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 152/92  1703 September 25., Mons 

Schreiben von Georg Karl Knopfli an Beat Jakob II. Zurlauben 

über neu eingetroffene Soldaten und den aktuellen Bestand der 

Kompanie 

  C Der Verfasser berichtet, dass am 21. September Herr Orelli1 mit vier Mann 

ankam, die er gleich nach Valenciennes zur Kompanie Aebli 2 geschickt habe, 

um vier andere zurückzuholen. Im Zusammenhang mit diesem Austausch 

werden genannt: unser Oberst,3 der Intendant4 und Herr Müller.5 Damit beträgt 

der Bestand 205 Mann mit den vier O ffizieren, ohne die vier in Valenciennes, 

und einer ist Herrn Müller6 von Basel vom Regiment Greder: Diesen wird der 

Verfasser zurückgeben, wenn man ihm die Schuld gegenüber Zurlauben 

begleicht. Als Problemfälle erwähnt werden: Adam Wi rth, von Villmergen, mit 

krummen Beinen, Michael Wildi , von Wohlen, als zu klein und Matthias 

Lautenschlager, seit Mai im Spital. Der Verfasser entbietet der Gattin 

Zurlaubens7 seine Grüsse. 

 

1  Fähnrich Orelli. 
2  Hauptmann Anton Aebli, von Glarus.  
3  Ludwig Christoph Pfyffer. 
4  Dreux-Louis du Gué de Bagnols. 
5  Wolfgang Damian Müller, capitaine-commandant. 
6  Daniel Müller von Basel, Hauptmann im Regiment Greder.  
7  Maria Barbara Zurlauben. 
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